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Mit dieser Verfahrensanweisung (VA) legt die Unternehmensleitung Zuständigkeiten, Abläufe und grundsätzliche Regelungen für die Umsetzung von vorbeugenden Maßnahmen und Korrekturmaßnahmen in unserem Unternehmen fest mit denen mögliche und aufgetretene compliance-relevante Interessenskonflikte identifiziert werden können.
Geltungsbereich
Diese VA gilt für alle Mitarbeiter in allen Bereichen.
Begriffe
Fehler	Kritischer Fehler, Haupt- oder Nebenfehler mit eventueller Auswirkung auf Leib und Leben eines Kunden, erheblichen finanziellen Auswirkungen oder mit geringer Auswirkung; Fehler können auch Probleme aus Kundensicht darstellen
Problem	Dinge oder Abläufe, die nicht optimal sind
Zuständigkeit / Verantwortung
Verantwortlich für den Inhalt dieser Anweisung ist die Geschäftsführung. Für die erfolgreiche Umsetzung sorgt jeder Mitarbeiter in seinem Arbeitsbereich.
Beschreibung
Auftretende Interessenskonflikte werden im Compliance Team immer wieder im Sinne einer Szenariotechnik vorbeugend thematisiert bzw. über Meldungen zur Kenntnis gebracht. Daraufhin erfolgt eine systematische Ursachenanalyse erkannter möglicher Problemfelder mit Verbesserungsvorschlägen) auf Grund derer Maßnahmen eingeleitet werden, um die Interessenskonflikte auszuschließen. Des Weiteren bilden regelmäßige Gespräche und Fortbildungen die Grundlage für sorgfältiges und vorbeugendes Verhalten in allen Bereichen.

Die Wirksamkeit und damit der Erfolg der durchgeführten Vorbeuge- und Korrekturmaßnahmen werden überwacht.
Dokumente und Verweise
· Compliance Team-Protokolle
· VA Korrekturmaßnahmen
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